
1 

 
  

GROSSER LANDRAT 
P r o t o k o l l  N r .  1 4  

  
Sitzung vom Donnerstag, 1. Juli 2010, 14:00 Uhr 

im Landratssaal 
 

  
Anwesend sind 15 Mitglieder: 
 Landratsvizepräsident Stefan Walser
 Landrat Hanspeter Ambühl
 Landrat Peter Baetschi
 Landrat Hans Bernhard
 Landrat Dino Brazerol
 Landrat Dr. Hans Eidenbenz
 Landrat Hans Fopp
 Landrat Stephan Huber
 Landrat Herbert Mani
 Landrat Josias Müller
 Landrat Jörg Oberrauch
 Landrat Vladimir Pilman
 Landrätin Franziska Radelow-Fopp
 Landrat Simi Valär
 Landrat Hans Vetsch
  
Entschuldigt abwesend:  

Landratspräsident Florian Kamnik 
Landrat Rolf Marugg

  
Vertretung des Kleinen Landrates:
 Landammann Hans Peter Michel
 Statthalter Robert Ambühl
 Landrat Reto Dürst
 Landrat Peter Engler
 Landrat Christian Stiffler
  
Vorsitz: 
 Landratsvizepräsident Stefan Walser
  
Sekretariat: 
 Landschreiber Michael Straub
 Protokoll Evi Battaglia
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Landratsvizepräsident Stefan Walser stellt zum Traktandum 5, Teilrevision der kommunalen 
Personalverordnung, einen Ordnungsantrag: Das Traktandum sei am Schluss der Sitzung unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln. 
  
Dem Ordnungsantrag wird mit 13 zu 2 Stimmen zugestimmt. 
  
  
1. Protokoll 
  
Das Protokoll der Sitzung vom 27. Mai 2010 wird ohne Abänderung einstimmig mit 15 Stimmen 
genehmigt. 
  
 
2. Gesamtrevision des Kutschergesetzes und der Ausführungsbestimmungen 
(Ergänzungsantrag nach Rückweisung durch den Grossen Landrat) 
  
Eintreten ist nicht bestritten und somit beschlossen. 
  
Den folgenden Anträgen des Kleinen Landrates wird mit 14 zu 0 Stimmen und einer Enthaltung 
zugestimmt: 
  
1. Das Landschaftsgesetz über das Fuhrhalterwesen gemäss Beilage wird zuhanden der 
Volksabstimmung verabschiedet. 
  
2. Unter dem Vorbehalt des Inkrafttretens des neuen Landschaftsgesetzes über das Fuhr-
halterwesen werden erlassen: 
- Aufhebungsbeschluss betreffend Ausführungsbestimmungen zum Landschaftsgesetz über 
Lohnkutscher-Konzessionen vom 18. Dezember 1961 
- Nachtrag II zum Ordnungsbussenkatalog der Landschaft Davos Gemeinde 
  
 
3. Erstellung eines Outdoor-Zentrums auf dem Gelände Färich - Gewährung eines 
Beitrages aus dem Anlagefonds 
  
Landrat Vladimir Pilman tritt in den Ausstand. 
  
Eintreten ist nicht bestritten und somit beschlossen. 
  
Dem Antrag des Kleinen Landrates, für die Erstellung eines Outdoor-Zentrums auf dem 
Gelände Färich der Davos Destinations-Organisation zulasten des Anlagefonds einen Beitrag 
von Fr. 200’000.-- zu gewähren, wird mit 14 zu 0 Stimmen zugestimmt. 
  
 
4. Übernahme der Gemeindepolizeiaufgaben durch die Kantonspolizei Graubünden 
  
Eintreten ist nicht bestritten und somit beschlossen. 
  
Den folgenden Anträgen des Kleinen Landrates wird einstimmig mit 15 Stimmen zugestimmt: 
  
1. Der Nachtrag X zur Gemeindeverfassung betreffend Übertragung von Gemeindepolizei-
aufgaben wird zuhanden der Volksabstimmung verabschiedet. 
  
2. Es wird ein Kredit betreffend Übernahme von Gemeindepolizeiaufgaben durch den Kanton 
von 750’000 Franken pro Jahr (indexiert) zuhanden der Volksabstimmung verabschiedet. Die 
Krediterteilung erfolgt unter dem Vorbehalt, dass der Nachtrag X zur Gemeindeverfassung 
beschlossen wird. 
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3. Der Kleine Landrat wird beauftragt, nach der Zustimmung durch den Souverän den 
Beschluss zu vollziehen. 
  
 
6. Anpassung der Sitzungsgelder der Gemeinde und Reduktion der Gehaltsklasse für die 
Mitglieder des Kleinen Landrates im Zusammenhang mit dem Verzichtsprogramm 
  
Eintreten ist nicht bestritten und somit beschlossen. 
  
Den folgenden Anträgen des Kleinen Landrates wird einstimmig mit 15 Stimmen zugestimmt: 
  
1. Der beiliegende Nachtrag III zur Verordnung zum Gesetz über die Entschädigungen der 
Behörden und Kommissionen der Landschaft Davos wird genehmigt. 
  
2. Das Postulat von Landrat Vladimir Pilman “Verzichtsprogramm 2011: Beitrag des Grossen 
und Kleinen Landrates” vom 21. September 2009 wird als erledigt am Protokoll abgeschrieben. 
  
  
7. Postulat Hans Vetsch “Angleichung Bergbahnpreise im Sommer”, Frage der 
Überweisung 
  
Dem Antrag des Kleinen Landrates, das am 20. März 2010 eingereichte Postulat von Landrat 
Hans Vetsch betreffend “Angleichung der Bergbahnpreise im Sommer” nicht zu überweisen, 
wird mit 13 zu 2 Stimmen zugestimmt. 
  
 
8. Künstliche Lawinenauslösung Frauentobel - Projektgenehmigung und Rahmenkredit 
  
Eintreten ist nicht bestritten und somit beschlossen. 
  
Den folgenden Anträgen des Kleinen Landrates wird einstimmig mit 15 Stimmen zugestimmt: 
  
1. Das Vorprojekt “Künstliche Lawinenauslösung Frauentobel” vom Mai 2010 wird genehmigt. 
  
2. Für die Ausführung wird ein Rahmenkredit von Fr. 800’000.-- (Preisbasis Juni 2010) bewilligt. 
  
3. Die Restkosten (Baukosten abzüglich Kantonsbeiträge) werden in der Bestandesrechnung 
(Konto 1141.04 Wuhr- und Lawinenverbauungen) aktiviert. Die jährliche Abschreibung der 
aktivierten Restkosten wird über die Laufende Rechnung (Bereich 750/760: Beitrag 
Spezialfinanzierung) dem Verpflichtungskonto 2080.05 “öffentliche und private Werke” belastet. 
 
  
9. Anpassung Genereller Erschliessungsplan GEP, Aufhebung Fussweg Landwasser bis 
Hof 
  
Eintreten ist nicht bestritten und somit beschlossen. 
  
Dem Antrag des Kleinen Landrates, den Fussweg Landwasser bis Hof aufzuheben und den 
Generellen Erschliessungsplan entsprechend anzupassen, wird mit 15 Stimmen zugestimmt. 
  
 
10. Persönliche Vorstösse  
  
Es sind folgende Vorstösse eingegangen: 
- Postulat Hans Vetsch betreffend Einführung des Gegenverkehrs für Velofahrer auf der 
Promenade vom 15. Juni 2010 
- Interpellation Hans Vetsch betreffend Weiterentwicklung der Verkehrsberuhigung auf der 
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Promenade vom 15. Juni 2010 
- Interpellation Herbert Mani betreffend Überbauung Parzellen Nr. 695 und Nr. 6305 
(ArabellaSheraton Hotel Derby Davos Dorf) vom 28. Juni 2010 
- Kleine Anfrage Peter Baetschi betreffend Umsetzung Verzichtsprogramm Schulen Unterschnitt 
vom 30. Juni 2010 
  
 
11. Mitteilungen des Kleinen Landrates 
  
Der Landammann informiert, dass die nächste Landratssitzung bereits am Vormittag mit einer 
Informationsveranstaltung betreffend verkehrsplanerische Massnahmen beginnen wird. 
  
Landrat Peter Engler informiert über die aktuelle Firmenzeitschrift der EWD AG mit den 
wichtigsten Angaben zum Jahresbericht, welche der Davoser Bevölkerung per Post zugestellt 
wurde und ab sofort im Internet abrufbar ist. 
  
 
GESCHLOSSENE SITZUNG  
  
5. Teilrevision der kommunalen Personalverordnung 
  
Eintreten ist nicht bestritten und somit beschlossen. 
  
Landrat Peter Baetschi stellt folgenden Antrag: 
1. Die vorgeschlagene Teilrevision der kommunalen Personalverordnung ist abzulehnen. 
2. Die Entschädigungen für die beiden vorliegenden Härtefälle sollen in der vom Kleinen 
Landrat vorgeschlagenen Höhe von maximal Fr. 70’000.-- ausbezahlt werden. Dieser Betrag 
wird dem Konto “Übergangsregelung für Härtefälle” belastet (siehe genehmigtes 
Verzichtsprogramm vom 18.2.2010, Punkt 1.18). 
3. Mit den beiden ausscheidenden Mitarbeitenden ist vorgängig eine Vereinbarung zu 
unterzeichnen, die per Saldo aller Ansprüche weitere Forderungen ausschliesst. 
  
  
Der Antrag von Landrat Peter Baetschi wird mit 7 zu 8 Stimmen abgelehnt. 
  
Dem Antrag des Kleinen Landrates, den Nachtrag I zur Personalverordnung der Landschaft 
Davos zu erlassen, wird mit 8 zu 7 Stimmen zugestimmt. 
  
  
  
Schluss der Sitzung 16:36 Uhr.  

 LANDSCHAFT DAVOS 
 GEMEINDE
 NAMENS DES GROSSEN LANDRATES 
 Der Landratsvizepräsident Der Landschreiber
 

gez. Stefan Walser gez. Michael Straub
 


